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Den Klassenerhalt festmachen und eine 
spezielle Rechnung begleichen 
 
Bevor die Blicke nach oben gehen dürfen, wollen die Böblinger Hockeyherren ihre letzte 
Hausaufgabe in der Hallen-Oberliga erledigen. Zumal am Samstag (19 Uhr; Hermann-Raiser 
Halle) im letzten Saisonheimspiel gegen den Bietigheimer HTC noch eine spezielle 
Rechnung zu begleichen ist. Einige Heimspiele gibt es auch im Jugendbereich.  
 
Die jüngsten zwei Aufeinandertreffen mit Bietigheim waren für die SV Böblingen 
schmerzhafte Angelegenheiten. Im September setzte es zum Feldhockey-Saisonauftakt in der 
2. Regionalliga Süd eine 0:1-Heimniederlage gegen den damaligen Aufsteiger BHTC. Zehn 
Wochen später sah man sich in der Hallen-Oberliga in Bietigheim wieder, diesmal hieß es gar 
0:3 aus Böblinger Sicht. Es war zugleich das erste Hallenhockey-Punktspiel seit über 15 
Jahren, bei dem die SVB-Männer ohne eigenen Torerfolg vom Platz gingen. 
„Da haben wir tatsächlich etwas gutzumachen“, sagt Thomas Dauner. Der Böblinger Trainer 
hat beide Partien noch so in Erinnerung, dass seine Mannschaft zwar überlegen spielte, aber 
spätestens vor dem Bietigheimer Kasten mit ihrem Latein am Ende war. Das soll sich am 
Samstag ändern. Zuletzt zeigte sich das SVB-Team gerade offensiv verbessert, schoss beim 
jüngsten 7:6 in Freiburg so viele Treffer wie in keinem Spiel zuvor in dieser Saison. Und 
personell steht der gleiche Kader bereit wie vorige Woche. 
„Für mich ist es das nächste Sechs-Punkte-Spiel“, hat Thomas Dauner weniger die 
Bietigheim-Revanche im Sinn als die endgültige Befreiung von jeglichen Abstiegssorgen 
gegen einen direkten Konkurrenten um den Klassenerhalt. Der erste Schritt wurde in 
Freiburg gemacht, jetzt sollen die nächsten drei Punkte her, um dann in den abschließenden 
drei Auswärtsspielen noch einmal oben angreifen zu können. Tatsächlich haben die Böblinger  
auf Platz eins lediglich drei Punkte Rückstand. „Das wären dann Viertelfinale, Halbfinale und 
Endspiel“, malt sich der SVB-Coach das Saisonfinale aus. Aber erst muss die Schranke vor 
dem Bietigheimer Tor aufgebrochen werden. 
 
Heimspieltage in der Raiser-Halle gibt es am Samstag in der MU16-Regiopnalliga und am 
Sonntag bei der MU18-Verbandsliga (inklusive Ausspielung des Meisters!) und der MU14-
Verbandsliga (SVB III). Auswärts sind SVB-Jugendteams am Samstag bei der WU16 in Lahr 
(Verbandsliga/SVB II), der WU12 beim TSV Ludwigsburg (Regionalliga) und bei der MU12 
beim HC Ludwigsburg (Regionalliga) im Einsatz. Sonntag spielt das zweite SVB-Team der 
WU14 in Tuttlingen (Verbandsliga) und die zweite Böblinger Mannschaft der MU14 in 
Bietigheim (Oberliga).      lim 


